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Riester-Produkte dank Beipackzettel künftig besser miteinander vergleichbar

Riester-Produkte dank Beipackzettel künftig besser miteinander vergleichbar<br /><br />Mehr Transparenz und weniger Bürokratie<br />Der Bundestag
diskutiert am heutigen Freitag in seiner ersten Lesung das Altersvorsorge-Verbesserungsgesetz, welches die Koalitionsfraktionen von CDU/CSU und
FDP eingebracht haben. Dazu erklärt die stellvertretende Vorsitzende der CDU/CSU-Bundestagsfraktion Ingrid Fischbach:<br />"Aufgrund der Vielfalt der
Riester-Produkte zur Altersvorsorge, die auf den freien Markt angeboten werden, ist es für den Verbraucher nicht einfach, sich für ein passendes Produkt
zu entscheiden. Die Regierungsfraktionen wollen dies jetzt ändern. Das vorliegende Gesetz wird zu mehr Transparenz und weniger Bürokratie bei den
Riester-Produkten führen.<br />Ein verpflichtendes Informationsblatt soll Interessenten auf einen Blick Aufschluss über die wesentlichen Bedingungen
des Riester-Produktes geben. Der Kunde soll dank des sogenannten Beipackzettels vor Vertragsabschluss wissen, welche Kosten - etwa für Vertreter
und Verwaltung - von den Beiträgen abgezweigt werden, wie hoch das garantierte Kapital am Ende der Vertragslaufzeit ist und wie hoch die garantierte
monatliche Rente ausfällt. Für Bürgerinnen und Bürgern wird es dank dieses Informationsblattes leichter, sich für einen Riester-Vertrag zu entscheiden.
<br />Das Gesetz begrenzt außerdem die Kosten, die bei einem Anbieterwechsel anfallen dürfen. Diese Kostenbegrenzung wird es für
Riester-Interessenten attraktiver machen, sich nach einem rentableren Anbieter umzusehen.<br />CDU/CSU und FDP nehmen mit ihrem Vorstoß
überfällige Korrekturen an den von Rot-Grün eingeführten Riester-Produkten vor. Die staatlich geförderte private Altersvorsorge ist und bleibt ein
unverzichtbarer Baustein, um im Alter seinen Lebensstandard zu halten."<br /><br />Kontakt:<br />CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag<br
/>Platz der Republik 1<br />11011 Berlin<br />Deutschland<br />Telefon: 030/227-52267<br />Telefax: 030/227-56115<br />Mail: fraktion@cducsu.de<br
/>URL: http://www.cducsu.de <img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=511456" width="1" height="1">
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CDUDie Christlich Demokratische Union Deutschlands ist die Volkspartei der Mitte. Wir wenden uns an Menschen aus allen Schichten und Gruppen
unseres Landes. Grundlage unserer Politik ist das christliche Verständnis vom Menschen und seiner Verantwortung vor Gott. Unsere Grundwerte
Freiheit, Solidarität und Gerechtigkeit sind daraus abgeleitet. Die CDU ist für jeden offen, der die Würde und Freiheit aller Menschen und die daraus
abgeleiteten Grundüberzeugungen unserer Politik bejaht.Die CDU Deutschlands steht für die freiheitliche und rechtsstaatliche Demokratie, für die Soziale
und Ökologische Marktwirtschaft, die Einbindung Deutschlands in die westliche Werte- und Verteidigungsgemeinschaft, für die Einheit der Nation und die
Einigung Europas.Ein menschlicher, an christlichen Werten ausgerichteter Kurs: Das sind Kompaß und Richtmaß unserer Politik. Auf dieser Grundlage
treten wir an, unser Gemeinwesen in der sich verändernden Welt weiterzuentwickeln. Wir werden diesen Weg mit Mut und Tatkraft gehen, um unseren
Kindern und Enkeln für ihre Zukunft im 21. Jahrhundert alle Chancen zu geben.CSUWurzeln und Auftrag der CSU-Landesgruppe sind eng verknüpft mit
der deutschen und bayerischen Parteiengeschichte. Die CSU-Landesgruppe ist als Zusammenschluss der Abgeordneten der CSU im Deutschen
Bundestag institutionelle Basis und Kraftzentrum des bundespolitischen Gestaltungsanspruchs, der sich zu keiner Zeit ausschließlich auf die
Durchsetzung bayerischer Interessen im Bund bezog, sondern immer Politik für ganz Deutschland bedeutete. Von Anfang an haben daher Mitglieder der
CSU-Landesgruppe in unionsgeführten Bundeskabinetten Regierungsverantwortung übernommen.
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